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COVID 19 - PRÄVENTIONSKONZEPT

1  UNSERE HALTUNG ZU COVID-19
Unsere Kommunikation an unsere Sponsoren und Besuchern wird emotional mit der Aus-
sage „Wir haben mit Abstand die besten Fans“ definiert. Einerseits ist es uns grundlegend 
wichtig, die Pandemie mit dem Mindestabstand zu anderen Personen einzudämmen und 
andererseits die Besucher in der Modehaus NIMO ARENA emotional für ihre Unterstützung 
zu motivieren und wertzuschätzen.
Dieses Covid-19 Präventionskonzept wurde erstellt, um unseren Trainings- und Spielbetrieb 
im Rahmen der gesetzlichen Verordnungen und Vorgaben sicherzustellen.
Für Fragen und Auskünfte stehen unsere Präventionsbeauftragten für den gesamten Sport-
betrieb und Infrastruktur sowie die Sicherheitspersonen der Walcher Security bei den Liga 
Spielen im speziellen zur Verfügung.

2  PRÄVENTIONSKONZEPT | PRÄVENTIONSBEAUFTRAGTE

BESCHLUSS

In der Vorstandssitzung vom Montag, 24. Mai 2021  |Protokoll „Prot_VS_14_210524“ wurde 
das erste Covid-19 Präventionskonzept ausgearbeitet und die Präventionsbeauftragten be-
stimmt. Das Präventionskonzept wird regelmäßig den Vorgaben der Österreichischen Bun-
desregierung angepasst.
Aufgrund der sich ständig verändernden wissenschaftlichen Grundlagen und Erkenntnisse 
wird für die weiterführende Informationen zu COVID-19 auf die Ausführungen der nachste-
henden Quellen verwiesen:

INFORMATIONEN ZU COVID-19

	- Bundesministerium für Soziales, Gesundheit, Pflege und Konsumentenschutz www.so-
zialministerium.at

	- AGES über www.ages.at
	- Robert Koch-Institut über www.rki.de

PRÄVENTIONSBEAUFTRAGTE
Präventionsbeauftragte: Ingrid Maier
Präventionsbeauftragter-Stellvertreter: Gerhard Schreilechner

INFORMATIONSWEGE UND AUSKÜNFTE

	- Präventionsbeauftragte
	- Walcher-Security Personal am Nimo-Arena Eingang
	- Stadionsprecher
	- Anlassbezogene Plakate
	- Anlassbezogene Folder
	- Jeder Funktionär und Trainer
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VORBEMERKUNGEN

Sämtliche der nachstehenden Regelungen für SpielerInnen gelten für SchiedsrichterInnen 
gleichermaßen. Zusätzlich dürfen wir darauf hinweisen, dass sich die nachfolgenden Aus-
führungen auf die jeweils gültige Bundesverordnung beziehen, demnach kann es abwei-
chende (evtl. strengere) landesgesetzliche Regelungen geben.

3 ALLGEMEINE PRÄVENTIONSVORGABEN
	- Handhygiene beim Kasseneingang, Umkleide Kabinen und Kantinenbereich - insgesamt 
stehen sieben Handdesinfektionsspender den Besuchern zur Verfügung

	- zusätzlich wird auf regelmäßiges Hände waschen (mind. 30 Sekunden) hingewiesen
	- keine Umarmung
	- kein Händeschütteln
	- Hinweis auf ausreichenden Abstand von Personen, die nicht im gemeinsamen Haushalt 
leben

	- Beim Betreten öffentlicher Orte in geschlossenen Räumen (bspw. Einkauf) und in allen 
öffentlichen Verkehrsmitteln ist ab dem 6. Lebensjahr eine den Mund- und Nasenbereich 
abdeckende mechanische Schutzvorrichtung (MNS) zu tragen bzw. ab dem Alter von 
14 Jahren eine Atemschutzmaske der Schutzklasse FFP2 ohne Ausatemventil oder eine 
äquivalente bzw. einem höheren Standard entsprechende Maske zu tragen.

	- Die Durchführung der Händehygiene mit warmem Wasser und Seife ist notwendig, wenn 
die Hände sichtbar verunreinigt sind (mindestens 30 Sek. Waschen empfohlen).

	- Sofern die Hände nicht sichtbar verunreinigt sind, sollten regelmäßig Händedesinfekti-
onsmittel angewendet werden.

	» Mund und Nase sollen vollständig bedeckt sein.
	» Während dem Tragen MNS nicht berühren. 
	» Nach der Verwendung nur die seitlichen Bänder zum Abnehmen berühren. 

	- Beim Husten oder Niesen Mund und Nase mit gebeugtem Ellbogen oder einem Taschen-
tuch bedecken und sofort entsorgen.

	- Mit den Fingern nicht ins Gesicht greifen.

4 PRÄVENTIONSMASSNAHMEN ZUR FORTSETZUNG DES TRAININGS- UND 
SPIELBETRIEBES

Zur Fortführung des Trainings- und Spielbetriebes wurden unsererseits nachstehende Prä-
ventionsmaßnahmen getroffen:
Informations- | Aufklärungspflicht | Schulung
Sämtliche SpielerInnen bzw. deren gesetzlicher Vertreter BetreuerInnen und TrainerInnen 
werden vom Verein über die Inhalte dieses Präventionskonzeptes aufgeklärt. Das Präven-
tionskonzept wird digital bzw. auf Verlangen körperlich zur Verfügung gestellt. Zusätzlich 
wird das Präventionskonzept auf unserer Homepage für jedes Vereinsmitglied frei zugäng-
lich gemacht. http://sportverein-feldkirchen.at/pandemie
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INSBESONDERE WERDEN NACHSTEHENDE BEREICHE ABGEDECKT

	- Verhaltensregeln auf und abseits des Spielfeldes
	- Verhaltensregeln in hygienischer Hinsicht
	- Regeln zum Verhalten bei Auftreten einer SARS CoV 2 Infektion
	- Schulung in Bezug auf Hygienemaßnahmen

5 VORKEHRUNGEN BEI AUFTRETEN EINER SARS-COV-2 INFEKTION
Bei Krankheitssymptomen jeglicher Art ist für die betroffenen Personen kein Trainingsbe-
trieb gestattet bzw. ist ein ggf. laufender Trainingsbetrieb sofort einzustellen. Die betroffene 
Person muss

	- die Sportstätte umgehend verlassen, 
	- die zuständige Gesundheitsbehörde informieren (Gesundheitshotline 1450), 
	- deren Anweisung strikt befolgen und 
	- der Vereinsführung bzw. dem Trainer von diesen Anweisungen berichten.  

Tritt ein Verdachtsfall außerhalb des Trainings/Spiels auf, ist die Gesundheitsbehörde sowie 
die Vereinsführung bzw. der Trainer darüber zu informieren. Ist ein bestätigter Fall aufgetre-
ten, hat der Verein, sobald er Kenntnis davon erlangt, die Gesundheitsbehörde zu informie-
ren. 

6 HYGIENE UND REINIGUNGSPLAN
	- Unvermeidbar mit den Händen zu berührende Gegenstände und Kontaktflächen (Tür-
klinken, usw.) sollen zumindest einmal täglich desinfiziert werden.

	- WC-Anlagen und Dusch- und Waschräume sollen täglich desinfiziert werden.
	- Eine Grundreinigung der Gemeinschaftsräume/Umkleidekabinen soll mindestens einmal 
pro Woche sichergestellt werden.

7 PRÄVENTIONSMASSNAHMEN BEIM TRAINING
Der Sportverein Feldkirchen/Kärnten ist für die Umsetzung organisatorischer und hygieni-
scher Präventionsmaßnahmen zur Reduzierung des Infektionsrisikos von Personen im Fuß-
ballumfeld verantwortlich. Dbzgl. sind folgende Präventionsmaßnahmen umzusetzen:

	- Umfangreiches Zurverfügungstellen von Händedesinfektionsmitteln (Ständer) am Trai-
ningsgelände (vorzugsweise „handfrei“ zu nutzen).

	- Die auf der Sportstätte zur Verfügung gestellten Desinfektionsmittel für die Handhygie-
ne sind beim Betreten und Verlassen zu nutzen. Dies kann durch korrektes, gründliches 
Waschen der Hände mit Seife ersetzt werden. Umarmen und Händeschütteln bei der Be-
grüßung sind zu unterlassen.

	- Zu den Hygienestandards zählt das regelmäßige Händewaschen und -desinfizieren vor 
und nach dem Training/Spiel. Wenn geniest oder gehustet werden muss, so sollte dies 
ausschließlich in die Armbeuge und nicht in die Hände erfolgen. Zudem sollte spucken 
und Nase putzen auf dem Spielfeld vermieden werden. 

	- Persönliche Utensilien sollen gekennzeichnet (zB. zuhause gefüllte Trinkflasche, Handtü-
cher, usw.) und keinesfalls geteilt werden. 
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TRAININGSUTENSILIEN

	- Es wird empfohlen, dass die SpielerInnen das persönliche Trainingsgewand, Handtücher 
und Trinkflaschen selbst mitbringen

	- Sollten Trainingsutensilien vom Verein gewaschen werden, sind benutztes Trainingsge-
wand, Handtücher, etc. bestenfalls eigenständig in die Waschmaschine zu legen, alterna-
tiv können Waschkörbe vor dem Waschraum bereitgestellt werden.

	- Bestenfalls befinden sich die Trainingsutensilien in einem Lagerraum, in dem ausschließ-
lich Utensilien für diese Mannschaft gelagert werden.

	- Ein Hygiene und Reinigungsplan für die Trainingsutensilien ist zu erstellen.

MEDIZINISCHE VERSORGUNG

	- Die Therapeuten und Ärzte werden angehalten, auf hygienische Standards zu achten. 
	- Eine konsequente Handhygiene ist notwendig. 
	- Die Räumlichkeiten sind ausreichend zu lüften und vor/nach Behandlungen (insbesonde-
re Untersuchungsliegen) zu reinigen.

8 TRAININGSEINHEITEN ODER SPIELE MIT ZUSCHAUERN
Der für eine Zusammenkunft Verantwortliche hat bei mehr als 50 Personen einen Covid-
19-Beauftragten zu bestellen und ein Covid-19-Präventionskonzept auszuarbeiten und um-
zusetzen. Das Präventionskonzept ist für die Dauer der Zusammenkunft bereitzuhalten und 
auf Verlangen der Bezirksverwaltungsbehörde vorzulegen. 

ALLGEMEINE MASSNAHMEN

	- Umfangreiches Zurverfügungstellen von Händedesinfektionsmitteln (Ständer) am Trai-
ningsgelände (vorzugsweise „handfrei“ zu nutzen).

	- Die auf der Sportstätte zur Verfügung gestellten Desinfektionsmittel für die Handhygie-
ne sind beim Betreten und Verlassen zu nutzen. Dies kann durch korrektes, gründliches 
Waschen der Hände mit Seife ersetzt werden. Umarmen und Händeschütteln bei der Be-
grüßung sind zu unterlassen.

	- Zu den Hygienestandards zählt das regelmäßige Händewaschen und -desinfizieren vor 
und nach dem Training/Spiel. Wenn geniest oder gehustet werden muss, so sollte dies 
ausschließlich in die Armbeuge und nicht in die Hände erfolgen. Zudem sollte spucken 
und Nase putzen auf dem Spielfeld vermieden werden. 

9. STEUERUNG DER BESUCHERSTRÖME, ENTZERRUNGSMASSNAHMEN UND 
REGELUNGEN BETREFFEND DIE NUTZUNG SANITÄRER EINRICHTUNGEN

STEUERUNG DER BESUCHERSTRÖME UND ENTZERRUNGSMASSNAHMEN
Der Sportverein Feldkirchen/Kärnten trifft die notwendigen Maßnahmen, durch Planung von Abläu-
fen sowie Lenkungsmaßnahmen, dass der Zu-, und Abstrom koordiniert wird. Dies wird auch durch 
Maßnahmen der Entzerrung eventuell in Form von Einbahnsystemen gewährleistet. Durch Boden-
markierungen und Absperrungen wird sichergestellt, dass Gruppenbildungen vermieden bzw. Vermi-
schungen von Besuchergruppen verhindert werden und eine Kanalisierung von Personenbewegun-
gen sichergestellt wird.
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 NUTZUNG SANITÄRER EINRICHTUNGEN
Zur Minimierung des Infektionsrisikos wird ein Hygieneplan und ein Reinigungskonzept für die Sa-
nitärräume erstellt. Zusätzlich wird auch die Verwendung von geeigneten Hygiene und Reinigungs-
mitteln festgelegt, wobei darauf Bedacht zu nehmen ist, dass das Verhältnis zwischen verfügbaren 
Sanitäreinrichtungen und erwartetem Benutzeraufkommen keine Wartezeiten erwarten lässt. Der 
Mindestabstand von 2 Metern kann im Zugangsbereich zu Sanitäreinrichtungen gewahrt werden, dies 
wird ua. durch Einbahnsysteme gewährleistet. Personen werden auch im Sanitärbereich auf die Hy-
gieneauflagen hingewiesen und durch Aushänge auf die Nutzung von Desinfektionsgelegenheiten 
hingewiesen. Die ausreichende Bereitstellung von Seife und Desinfektionsmittel ist gewährleistet. Eine 
Verwendung derselben Handtücher durch unterschiedliche Personen ist nicht vorgesehen (durch Ein-
malhandtuchspender).
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GRAPHISCHE ÜBERSICHT TRIBÜNEN SITZPLÄTZE

SE
KT

OR
 I -

 G
EL

B 
 M

IT
 10

3 
SI

TZ
PL

ÄT
ZE

SE
KT

OR
 II

 - 
RO

T 
M

IT
 11

4 
SI

TZ
PL

ÄT
ZE

SE
KT

OR
 II

I -
 W

EI
SS

 M
IT

  1
03

 S
IT

ZP
LÄ

TZ
E

SE
KT

OR
 IV

 - 
BL

AU
 M

IT
  6

0 
SI

TZ
PL

ÄT
ZE

SE
KT

OR
 V

 - 
W

GR
ÜN

 M
IT

  8
0 

SI
TZ

PL
ÄT

ZE
SE

KT
OR

 V
I -

 S
CH

W
AR

Z 
M

IT
  3

9 
SI

TZ
PL

ÄT
ZE

M
od

eh
au

s 
NI

M
O-

AR
EN

A
Covid-19 Tribünen Plan

--
NO

RD
SE

IT
E-

-

--WESTSEITE--

--OSTSEITE--

--
SÜ

DS
EI

TE
--


